1 Qualifikationskriterien 2006 Deutscher Fünfkampfverband
Nationale Rangliste

1.1.1 Funktion der Rangliste

 Nach der Ranglistenreihenfolge werden

· die verfügbaren Kaderplätze vergeben 

· die internationalen Wettkämpfe (außer EM/WM/0S) der Jahresplanung beschickt, soweit Startplätze verfügbar sind.

1.1.2 Teilnahme


An den Ranglistenwettkämpfen (RLW) können alle Athleten des DVMF teilnehmen, die die Vorgaben der Satzung und der Sportordnung erfüllen. Sollte ein Veranstalter eine Teilnehmerlimitierung vornehmen müssen, so werden die Startplätze entsprechend der Rangliste vergeben. Zur Teilnahme verpflichtet sind:

· alle Kaderathleten, die in ,,ihrem“ Bundeskader verbleiben bzw. aufsteigen wollen 

· alle Athleten (Männer, Frauen, Junioren, Juniorinnen, geeignete A-Jugendliche sowie geeignete B-Jugendliche im Dreikampf), die sich erstmals für einen Bundeskader qualifizieren wollen.

1.1.3 Berechnung der Rangliste

Die Rangliste wird immer aus dem Mittel der zwei besten Vier/Dreikampfergebnissen  der letzten drei RLW berechnet. Kann ein Athlet an einem RLW nicht teilnehmen, so werden die Punkte aus seinem nächst​liegenden UIPM-Wettkampf eingebracht, wenn dieser zeitgleich oder höchstens drei Wochen vor bzw. nach den betreffenden RLW stattgefunden hat.

1.1.4 Malus-Regel


Ein Athlet kann auch mit weniger als drei RLW (mindestens jedoch 2 RLW) in der Rang​liste geführt werden. Für die Rangliste zählt immer das Mittel aus den zwei besten Drei/Vier​kampf​ergebnissen (ohne Reiten) der RLW. Können nur zwei Ergebnisse zur Berechnung herangezogen werden, so erhält der Athlet einen Malus von 100 Pkt. Bei nur einem vorliegenden Ergebnisse entscheiden der Sportwart und der zuständige Bundestrainer über das Vorgehen. 

1.1.5 Wettkämpfe nationale Rangliste 2006
Für das Sportjahr 2006 gelten folgende Ranglistenwettkämpfe:

1. RLW     Int. Deutsche Meisterschaft 2005 (Männer / Junioren /Frauen / Juniorinnen)

2. RLW     Dezember 2005
Berlin

3. RLW     Februar 2006              Dezentraler Dreikampf
4. RLW     März 2006                  Bonn

5. Internationale Deutsche Meisterschaft 
Für die Kaderbestätigung zum 01. Oktober 2006 wird die Deutsche Meisterschaft 2006 der jeweiligen Alterklasse bzw. Ergebnisse von internationalen Wettkämpfen in dem entsprechenden Zeitraum herangezogen.

Bei den RLW 2 - 4 sollte auf der Bahn gelaufen werden, das Schwimmen kann auf einer 
25 m Bahn stattfinden.
Kriterien zur Kaderqualifikation
Für die Berufung oder den Verbleib in einem Bundeskader müssen folgende Leistungen erbracht werden.
1.1.5.1   D/C-Kader 
· 16 - 20 Jahre und

Männlich:

· 3000 (m) Punkte im Dreikampf  eines RLW, davon mindestens 2050 Pkt. aus der Summe von Schwimmen und Laufen
Weiblich:

· 2900 (w) Punkte im Dreikampf eines RLW, davon mindestens 1952 Punkte aus der Summe von Schwimmen und Laufen
1.1.5.2 C-Kader 



· 18 - 22 Jahre und

Männlich:

· 3950 (m) Punkte im Vierkampf, davon mindestens 2150 Pkt. aus der Summe von Schwimmen und Laufen. 
· 3900 (m) Punkte im Vierkampf (o. Reiten) bei einer IDM oder

· einem vom DVMF festgelegten UIPM–Wettkampf und

· 1050 Reitpunkte bei einer IDM oder einem entsprechendem UIPM-Wettkampf  (entfällt im ersten Jahr der C-Kader Zugehörigkeit)
Weiblich:

· 3076 (w) Punkte im Dreikampf, davon mindestens 2076 Punkte aus der Summe von Schwimmen und Laufen. Für die Folgejahre erfolgt eine Reitauflage. Eine individuelle Reitauflage z.B. 1x reiten pro Woche wird dann festgelegt. Ein Reitnachweis sowie das bestehen eines Parcours bei ausgewählten Wettkämpfen und das Erreichen einer bestimmten Punktzahl können von der Bundestrainerin festgelegt werden 

· Vierkampf 3876 (w) Punkte im Vierkampf (o. Reiten) bei einer IDM oder
· einem vom DVMF festgelegten UIPM Wettkampf

· 1050 Reitpunkte bei einer IDM oder einem entsprechenden UIPM Wettkampf
1.1.5.3 B-Kader   



· ab 23 Jahre (bei entsprechender Leistung auch  früher) 

Männlich:

· Erreichen des Finals eines Kategorie A-Wettkampfes (WC, EM, WM, OS) oder
· 4250 (m) Punkte bei einem RLW, davon mindestens 2300 aus der Summe von Schwimmen und Laufen.

· 4100 Punkte im Vierkampf (o. Reiten) bei einer IDM oder

· einem vom DVMF festgelegten UIPM-Wettkampf und

· 1100 Reitpunkte bei der IDM oder einem entsprechendem UIPM - Wettkampf

Weiblich:

· Erreichen eines Finales auf einem Kategorie A Wettkampf (EM,WM, WC, OS)  oder
· 4118 Punkte im 4-Kampf (o. Reiten) bei einem RLW, davon mindestens 2196 Punkte aus der Summe Schwimmen und Laufen + 1100 Punkte bei der IDM oder einem entsprechenden UIPM Wettkampf , und 

· 4018 Pkt. bei der IDM im Vierkampf (o.Reiten) oder 

· einem vom DVMF festgelegten UIPM Wettkampf und

· 1100 Reitpunkte bei der IDM oder einem entsprechenden UIPM Wettkampf

1.1.5.4 A-Kader



· ab 23 Jahre (bei entsprechender Leistung auch früher) 

Männlich:

Berufung/Verbleib nach herausragenden Leistungen bei EM/WM/OS (Vorgabe durch DSB/BL: OS Einzelplatz 1-10 oder WM Einzelplatz 1- 8; es zählt der höherrangige Wettkampf)
Allgemeines:

Die Reitpunkte können auch in einer Reitüberprüfung des DVMF erzielt werden, wenn der Verband dies sportfachlich für notwendig hält. Dies gilt aber nur für Athleten, die die Vierkampfergebnisse ihrer Kaderkriterien schon erfüllt haben. 

Die Lauftzeiten der Frauen sollen auf der Bahn erreicht werden.

Die Berufung bzw. die Bestätigung zum Verbleib in einem Bundeskader erfolgt jeweils zum 1. April oder 1. Oktober eines jeden Jahres.

Qualifikation zur EM / WM und Nominierung 2006
1.1.6 Vom DVMF 2006 beschickte Welt- und Europameisterschaften

EM: 
Männer/Frauen
   
13. – 18.07. 

Budapest
   
Junioren/Juniorinnen   
25.- 30.04.
 
Portugal
WM: 
Männer/Frauen
   
15. - 22.11.

Guatemala
    
Junioren/Juniorinnen 
07. – 13.08.

Shanghai

Jugend A


23. – 27.08. 

Italien
Nach der nationalen Ranglistenreihenfolge werden vom zuständigen Sportwart und Bundes​trainer, die Athleten benannt, die sich über UIPM-WK (Weltcups und Int. Qu.-Wettk.) für die je​wei​lige WM qualifizieren können (in der Regel Platz eins bis sechs der nationalen Rang​liste). Für Männer/Frauen sollten dies Weltcups und für Junioren/Juniorinnen UIPM-QWK sein.

1.1.7 Wettkämpfe WM Qualifikation

1.1.7.1 Männer

· 06. - 09. April 
Weltcup in Millfield
· 20. – 23. April 
Weltcup in Berlin 
-
11. – 15. Mai

Weltcup in Budapest 
-    06. – 10. September
Weltcup in Kairo

Die besten sechs Athleten der Rangliste nehmen an der Qualifikation für die WM/EM teil und erhalten die Möglichkeit bei mindestens zwei Weltcups zu starten. 
Für die Qualifikation ist zuerst die Anzahl der erreichten Finalteilnahmen und bei gleicher Anzahl das bessere Punktergebnis aus den beiden Vierkämpfen zzgl. Des besten Reitergebnisses ausschlaggebend. 

Bei vier WM-Startplätzen entscheidet der Sportwart in Absprache mit dem Bundestrainer darüber, wer in der Mannschaft und wer als Einzelstarter startet. 
Die Staffelaufstellung wird vor Ort vom Sportwart in Absprache mit dem Bundestrainer durchgeführt. 

1.1.7.2 Frauen

- 16. – 20. Februar
           Weltcup in Budapest

- 20. – 26. März

Weltcup in Millfield

- 25. – 29. Mai 

Weltcup in Szekesfehervar

- 20. – 24. September 
Weltcup in Kairo
Die besten 4 Athletinnen der Rangliste erhalten die Möglichkeit bei mindestens drei Weltcups zu starten. Aus den besten 3 Welt Cups erfolgt eine Rangliste im Vierkampf (o. Reiten) zzgl. 2 Reitergebnisse. Bei vier Startplätzen entscheidet die Sportwartin in Absprache mit der Bundestrainerin darüber, wer in der Mannschaft und wer als Einzelstarterin startet. 

Die Staffelaufstellung wird vor Ort von der Sportwartin in Absprache mit dem Bundestrainerin durchgeführt
1.1.7.3 Junioren

Nationale Vorausscheidung: besten sechs der Juniorenrangliste (berechnet sich analog zur allg. Rangliste, an stelle der IDM Männer wird die IDM Junioren gewertet) nehmen an der Qualifikation für die EM/WM teil. Für die Qualifikation werden die beiden besten Vierkämpfe und das beste Reitergebnis aus den folgenden

Wettkämpfen gewertet. (Beschickung erfolgt durch den BT und SW in Abstimmung mit Athlet und Heimtrainer).



· März


Internationale Deutsche Meisterschaften

· 01. – 02. April 
Internationaler Wettkampf in Prag

· Mai
 

Internationaler Wettkampf in Drzonkow
-    tbc
Die Verteilung von Einzel-, Mannschaft-, und Staffelstartplätzen erfolgt analog dem Vorgehen bei den Männern.

1.1.7.4 Juniorinnen
1.1.7.5 Jugend A


Gewertet werden die zwei besten Vierkämpfe aus 

· 2.oder 3. Kaderqualifikation (nur A-Jugendliche, dann aber mindestens eine 

                              deutsche Meisterschaft)

· Landesmeisterschaften Berlin (Ende März)

· Deutsche Meisterschaft 4-Kampf (Mai)

· Deutsche Meisterschaft 5-Kampf (Juni)

              Mindestpunktzahl: 3950 Punkte (m)/3750 (w); 

Gewertet werden die zwei besten Vierkämpfe aus; jüngere Jahrgänge 3850 (m) /3600 (w)

In Ausnahmefällen entscheidet der Jugendwart.

1.1.7.6 Jugend B EM, WM: gewertet werden die zwei besten Dreikampf Ergebnisse aus

· Wettkampf aus den RGL – Wettkämpfen 2. oder 3.
· Sanssouci  -  Pokal Potsdam ( April)
· Deutsche Meisterschaft 3-Kampf ( Mai)
· Deutsche Meisterschaft 5- Kampf (Juni)
Davon mindestens eine Deutsche Meisterschaft. Mindestpunktzahl: 3100 (m)/2950 (w), jüngere Jahrgänge 3000 (m)/2900 (w)
Sollten die Punktekriterien von keinem Athleten erfüllt werden, so sind nur die Ranglisten-ersten nominiert. 
1.1.8 Teilnahme an WM Qualifikationswettkämpfen

Die Beschickung der Wettkämpfe erfolgt nach der nationalen Rangliste und zwar in der Form, dass mit absteigender Reihenfolge die Athleten, nach Rücksprache mit ihren Heim​trai​nern, ein Vorschlagsrecht haben, bei welchem Wettkampf sie starten möchten.

1.1.9 Internationale Rangliste, WM Qualifikation

Für die Qualifikation zur EM und WM wird, soweit unter den jeweiligen Punkten nicht näher erläutert,  das Mittel aus den Vierkampfergebnissen (o. Rei​ten) von mindestens zwei Wett​kämpfen gebildet und das beste Reitergebnis hinzuge​zogen.

Bei den Junioren/-innen  wird das Reitergebnis ggf. in einem separaten Reitlehrgang ermittelt.

Daraus wird eine neue internationale Rangliste erstellt.

Anhand der RL werden 3 (evtl. auch 4 bei Finanzierbarkeit und Eignung) Athleten für die EM bzw. WM nominiert. Die Entscheidung darüber treffen der Sportwart und der Bundes​trainer. Ebenso wer Einzel- und/oder Staffelstarter ist.

Ein jüngerer Athlet kann auch in einer höheren Altersklasse starten, wenn seine Leistungen vergleichbar oder besser sind. Die Entscheidung treffen der zuständige Sportwart und Bundestrainer nach Rücksprache mit dem jeweiligen Landes-/ Heimtrainer.

In allen Bereichen liegt die letztendliche Entscheidung bei den zuständigen Sportwarten in Absprache mit den zuständigen Bundestrainern.

1.2 Qualifikationskriterien Olympische Spiele in Peking 2008

Sobald die Kriterien der UIPM/ des IOC zur Qualifikation zu den Olympischen Spielen in Peking vorliegen, wird ein entsprechender Qualifikationsmodus verfasst.
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